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Eine Übersicht zu der Bildungs- und Unterrichtsmaterialien 
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Ethische Bildung und Werteerziehung 
Handbuch für Lehrkräfte und Erzieher/innen an europäischen Schulen und Kindergärten 

Das Handbuch stellt einen grundlegenden Leitfaden zur Ethischen Bildung und Werteerziehung (EBW) 
an Schulen und Kindergärten dar. Die in diesem Handbuch behandelten Methoden und Praxisbeispiele 
dienen Ihnen als eine elementare Grundlage zu den themenorientierten Unterrichtsmaterialien. Das 
Handbuch ist kostenfrei als eBook erhältlich. 

Download unter http://ethik-unterrichten.de/?p=159 
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Papa ist ein SUPERHELD! 
 
Thema: Selbstwert 
Alter: 5-7 Jahre 
Autor/innen: Eduardo Linares, M. Begoña Arenas 
 
Dauer: 30-40 Minuten 
 
Benötigte Unterrichtsmaterialien, Technik und 
Ausstattung: 

•! Geschichte: Papa ist ein Superheld!  
•! leere Blätter und Stifte  
•! Schachtel oder Plastikbeutel 

 
Methoden (Handbuch für Lehrkräfte und 
Erzieher/innen): 

•! Philosophieren mit Kindern 
•! Ganzheitliches ethisches Lernen 
•! Geschichten und biographische Lernen 
•! Tugend- und Ethikbildung - die MELARETE-

Methode 
 
Ethische Werte und angesprochene Themen: 

•! Selbstwert  
•! Gefühle 
•! Empathie 
•! Dialog 

 
Erziehungsziele und Schlüsselpunkte des Lernens: 
Motivieren Sie zum: 

•! Nachdenken über den Selbstwert 
(altersentsprechend angepasst)  

•! Verstehen, was Selbstwert ist und welche 
Bedeutung das Erhalten und Geben von 
Zuneigung und ermutigenden Worten hat.  

 

Das Hauptziel dieser Unterrichtseinheit ist moralische 
Tugenden, Gewohnheiten und andere Aspekte des 
Charakters zu entwickeln, welche dann im moralischen 
Handeln eingesetzt werden. 
 
Beschreibung 
Organisieren Sie einen Sitzkreis und stellen Sie als 
Pädagoge/in sicher, dass die Kinder entspannt sind. Nun 
lesen Sie den Kindern die Geschichte „Papa ist ein 

Superheld!”  vor. 
Violetta ist immer glücklich, weil ihr Papa ein Superheld 
ist und unglaubliche Kräfte hat! Eine dieser Kräfte ist 
Menschen glücklich zu machen. Doch wie macht ihr Papa 
das? Violetta kennt das Geheimnis: Jeden Morgen bevor 
sie zur Schule geht, sagt Papa ihr Super-Wörter. Die Eltern 
von Violettas Klassenkameraden geben gute Ratschläge 
wie „Seid vorsichtig“, „Beeilt Euch oder ihr werdet zu spät 
sein“, „Vergesst nicht Eure Zähne zu putzen“, usw. Doch 
die Klassenkameraden würden gerne mehr über die 
Super-Wörter von Violettas Papa herauszufinden. Eines 
Morgens haben sie deshalb spioniert und folgende Worte 
gehört: „Violetta, mein super Mädchen, habe ein super 
Tag.” 
Sobald die Geschichte vorgelesen wurde, können Sie 
folgende Frage an die Kinder stellen: „Was macht Violetta 

immer ein glückliches Gefühl?“ Die Annahme ist, dass die 
Kinder „die Super-Wörter von Papa“ antworten werden. 
Danach stellen Sie eine zweite Frage: „Warum machen die 

Super-Wörter Violetta so glücklich?“ Auf diese Fragen folgt 
eine kurze Diskussion über die Antworten. Als 
Pädagoge/in können Sie die Diskussion moderieren und 
weitere Fragen stellen, z.B.: „Mögen wir es, nette Worte 
von Freunden oder Familie, zu hören?“, „Wie fühlen wir 
uns, wenn wir nette Worte hören?“, „Sind wir in der Lage 
mit unseren Worten anderen ein gutes Gefühl zu 
geben?“, „Haben wir auch diese Superkräfte?“, „Können 
wir ein Superheld, wie Violettas Papa ist, werden?“ 
 
Sobald die Kinder kurz darüber diskutiert haben, ist es an 
der Zeit zu spielen, um ihnen eine kleine Pause zu geben. 
 
Spiel: Jedes Kind erhält ein Blatt mit Stern, welcher mit 
ihren bevorzugten Farben ausgemalt wird. Die Kinder 
sollen dann ihren Namen und drei Dinge, welche sie sehr 
gerne mögen, aufschreiben oder aufzeichnen. Sobald alle 
fertig sind, werden mit den Kindern auf ihrer rechten 
Seite die Sterne ausgetauscht. Zwei Kinder sollen nun laut 
vorlesen, was aufgeschrieben worden ist bzw. 
beschreiben, was ihr Nachbar gezeichnet hat. (Diese 
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Tätigkeit, verlangt von den Kindern über das 
nachzudenken, was Ihnen am meisten Freude bereitet. 
Der Akt des Vorlesens, von Vorlieben der anderen, 
begünstigt die Integration der eigenen Vorlieben mit 
denen von anderen.) 
 
Nach dem Spiel sollen die Kinder an ihren üblichen 
Plätzen sitzen, sie erhalten Papier, Stifte und eine 
Einführung in die nächste Übung mit dem Titel „Lasst uns 

Superkräfte verwenden um Super-Wörter zu erschaffen!“. 
Zuerst wird von der Lehrkraft die Einführung für das Spiel: 
„Dichtet Super-Wörter für die Eltern, die LehrerIn oder 
das Schulpersonal“ (BusfahrerIn, HausmeisterIn, 
Reinigungskraft, GärtnerIn, usw.) vorgelesen. Wenn die 
Kinder mit dem Dichten fertig sind (nach 3-4 Minuten), 
fragen Sie nach Freiwilligen um ihre Super-Wörter 
vorlesen zu lassen. 
 
Der zweite Teil der Übung besteht darin, die Kinder zu 
bitten, Super-Wörter für ihre Klassenkameraden/in 
rechts neben ihnen zu dichten und aufzuschreiben, das 
Papier mehrmals zu falten und dann in eine Schachtel 
(oder einen Plastikbeutel) zu legen. Sobald alle Super-
Wörter gefaltet in der Schachtel liegen, werden diese 
miteinander vermischt und jedes Kind darf dann ein 
gefaltetes Papierstück aus der Schachtel herausgreifen. 
Die Kinder lesen anschließend die niedergeschrieben 
Super-Wörter vor und stimmen durch Handzeichen ab, 
welche ihnen am besten gefallen. Die drei oder vier 
Super-Wörter mit den meisten Handzeichen werden an 
einer sichtbaren Stelle angeschrieben (Tafel oder 
ähnliches). 
 

 
 
Nach der Abstimmungsrunde sollten Sie als Pädagoge/in 
alle Super-Wörter einzeln vorlesen, dazu jeweils ein Kind 
auswählen und es dazu befragen: „Warum möchtest du 

dieses Super-Wort von einem Klassenkameraden/in 

hören?“. Es ist notwendig, die Kinder weiter zu befragen 
um ihre Gefühle zum Ausdruck zu bringen (z.B. „wie 

fühlen sich die Super-Wörter an?”, „Möchtest du diese 

Super-Wörter von bestimmten Freunden hören?”, „Wenn 

die Super-Wörter dich glücklich machen, denkst du sie 

können andere dann auch glücklich machen?“, „Wenn wir 

die Kraft / Fähigkeit haben, anderen ein gutes Gefühl zu 

geben, sollten wir die Kraft dann auch benutzen?”, „Was ist 

Wertschätzung und / oder Selbstwertgefühl?”, 
„Verwendest Du Wertschätzende Worte für deine Eltern 

oder Freunde?”, „Verwendet deine Familie / Eltern 

Wertschätzende Worte zu dir?“)  
 
Gehen Sie die Sätze alle durch. Das Ziel ist es, erste 
thematische Erfahrungen mit Wertschätzung und 
Selbstwert zu machen. Die Übungen sollen den Kindern 
helfen, dass sie ihre Gefühle zeigen, wenn sie nette Worte 
erhalten und welche Kraft sie selbst haben, um andere 
glücklich zu machen: Nette Worte sind wertvolle 
Geschenke, die wir alle brauchen und großzügig 
weitergeben sollen. 
 
Wussten Sie? 

•! Das Wort „Superheld“ geht auf das 
Kalenderjahr 1917 zurück. Zu den Vorfahren / 
der Urform gehören solche Folklore-Helden wie 
Robin Hood, der in unverwechselbarer Kleidung 
ein Superheld war. 

 
•! Einige Beispiele / Zitate aus der Geschichte der 

Ethik: „Ich kann meine Leidenschaften und 
Emotionen nur kontrollieren, wenn ich ihre 
Natur verstehen kann”, Baruch Spinoza 

 
•! Menschen mittleren Alters sind eher in der Lage 

Empathie zu empfinden als junge und ältere 
Menschen. Studien zeigen, dass die 
Entwicklung der menschlichen Empathie 
während des Erwachsenenlebens die Form 
eines „U“ beschreibt: die höchste Empathie 
wird von Menschen mit rund fünfzig Jahren 
erreicht. 

 
Ideen für weitere Aktivitäten/Anreize: 

•! Eine wöchentlicher / monatlicher Preis kann 
von den MitschülerInnen für die besten Super-
Wörter ausgegeben werden. 

 
 



 

 

 


